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Kurt, das

war ein
Vdlltreffer!
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Supertreffer
war kein
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Franz Fahrensteiner
Wer hat denn im Weissen Haus die
Hosen an?
Präsident Ronald Reagan sah sich veranlasst, zuhanden
der Presse festzuhalten, seine Frau Nancy sei beileibe
nicht das Ungeheuer, als das sie immer bezeichnet werde.
Nötig wurde diese Intervention, weil immer häufiger
Mutmassungen aufkamen, vor allem Nancy befasse sich
mit dem Regieren
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Fians Flein Baseler
«Stinkender Rabe» gegen
« Bärentöter»
Für wie viele Leute gehört die Lektüre der Bücher von
Karl May nicht zu den nostalgischen Jugenderinnerungen?!

Am 30. März sind es 75 Jahre her. seitdem sich der
phantasievolle Schreiber selbst dorthin verabschiedete,
wo viele seiner Helden hinbefördert worden waren: «in
die ewigen Jagdgründe».
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Fritz Flerdi
«Bileetli-Zwigger»
Fast jede Berufsgruppe hat ihre eigene Sprache. Mediziner

wie EDV-Leute sprechen oft in Jargons, die von Aus-
senstehenden kaum verstanden werden. Das gibt es auch
unter Eisenbahnern. In Fritz Herdis Text erfahren Sie,
wieviel ein «Chüngelimörder» mit dem «Gnagiwagen» zu
tun hat.
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Auf den Vorstoss des CVP-Natio-
nalrats Ruckstuhl, der Bund möge
bei der Aids-Kampagne nicht nur
technische Anleitungen geben,
sondern auch zu monogamem
Sexualverhalten auffordern, reagierte
Bundesrat Cotti mit der Bemerkung,
der Staat habe nicht die Aufgabe,
moralische Auffassungen zu
verbreiten. Damit entfällt der Beitrag
über das. was der Bund in den Betten

seiner Bürgerzu suchen hat...
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